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Achtung! Bitte beachten: 

Die Geschäftsstelle ist am 4.12.2025 wegen Urlaub geschlossen. 

Nummer: 2291 22. November 2025 

  

Termine  
 

Sa., 22.11.  14.15 Handball weibl. D-Jug. TG Höchberg – HSG Pleichach 
 18.00 Handball Damen HSG Weidhausen-Ebersdorf – HSG Pleichach 
 18.00 Handball Damen III TV Gerolzhofen II – HSG Pleichach 

 

So., 23.11.   9.00 Kegeln  SV Birkenfeld – SV Bergtheim II 
 10.00 Badminton  SV Bergtheim – TV Zellingen II 
 12.00 Badminton  SV Bergtheim – TSV Lohr 
 16.00 Handball Damen II HSV Thüngersheim – HSG Pleichach 
 

  

 
 

 

 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr., Sa.: 16.30 - 23.00 Uhr, So.: 10.30 - 14.30 Uhr 

Zusätzlich zu unserer Speisekarte (sv-bergtheim.de/Sportgaststaette) 
 

20.11. - 22.11. Schnickerli 
So., 23.11. Ochsenbäckchen, Klöße, Blaukraut 
 Lachsfilet, mediterranes Gemüse, Rosmarinkartoffeln 
 Putenroulade, Frühlingskartoffelstampf 
Mo., 24.11. geschlossene Gesellschaft 
27.11. - 28.11. Knöchli mit Kartoffelstampf 
So., 30.11. Rinderzunge, Burgundersoße, Nudeln 
 Entenbrust, Kürbis-Kartoffelstampf 
 Sauerbraten, Klöße, Blaukraut 

 
Montag: Schnitzeltag • Donnerstag + Freitag: Burger • Samstag: Hähnchen 
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 „Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke. 

 Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen 
 und dich nie vergessen lassen.“ 
 

In Memoriam 
 

Manfred Königer  
 

Die Fußballabteilung verabschiedet sich von einem ganz Großen. 
 

Wir alle hatten mitgekriegt, dass es um Manfred Königer gesundheitlich nicht mehr zum 
allerbesten stand. Bei seinen sonntäglichen Besuchen der Heimspiele der Ersten Mannschaft 
war das unübersehbar. Dennoch hat uns sein Tod überrascht und traurig gemacht. Denn mit 
dem „Königers Max“ verliert die Fußballabteilung eine Persönlichkeit, die die Abteilung seit 
1955 – also weit mehr als ein halbes Jahrhundert lang – entscheidend geprägt hat: als 
Spieler, als Multifunktionär, als Impulsgeber, als Fan und - natürlich – als Mensch. 
 

Blicken wir zurück: Wie man der von ihm fast ganz allein redaktionell erstellten 
„Fußballchronik Bergtheim 1920 bis 2002“ entnehmen kann, fand Max 1953 zum Fußball. 
Weil es zu der Zeit (noch) keine Jugendmannschaft gab, musste Max als 16-Jähriger dann 
zunächst in der Zweiten Herrenmannschaft ran (für die Erste war man erst ab 18 
spielberechtigt). Im März 1958 war es dann so weit. Da ging die Karriere des schnellen, 
beidfüßigen und schussstarken Stümers beim SVB so richtig los. Weit mehr als ein Jahrzehnt 
spielte Manfred in der Truppe eine tragende Rolle.  Viel zu früh eigentlich, nämlich Ende der 
Sechziger, trat er etwas kürzer; aber damals wechselte man früh in die AH. Dort hat Manfred 
dann nochmal so richtig losgelegt und alle Rekorde gebrochen. Der Chronist notierte schier 
unglaubliche 461 Spiele und 437 Tore. 
Parallel zu seinen sportlichen Aktivtäten engagierte sich Manfred für die Abteilung. Am Ende 
dieser langen Funktionärskarriere konnte er auf eine Fülle von Ämtern zurückblicken, die er 
mit beispiellosem Einsatz und großem Erfolg bekleidet hatte: Er war Jugendtrainer und -
betreuer, Betreuer der Ersten Mannschaft, Mitglied der Abteilungsleitung Fußball, Initiator, 
Organisator und „Vorarbeiter“ großer Baumaßnahmen der Fußballer (Bau Verkaufshütte, 
Brunnen, Tribüne EEV-Arena, Drainage EEV-Arena etc) sowie zum guten Schluss 
noch Spiritus Rector der „Aktiv Senioren“, der „Bauabteilung“ der Fußballer, die unter 
anderem den Bau der großen Gerätehalle verantwortete. Wie oben schon kurz erwähnt war 
Max auch als „Redakteur“ tätig. Die Erstellung der 128-seitigen „Fußballchronik Bergtheim 
1920 bis 2002“ (ein auch heute noch unheimlich spannendes Nachschlagewerk) ging zum 
großen Teil auf seine Kappe. Was er damit der Nachwelt hinterlassen hat, kann man nur als 
„großartig“ bezeichnen. Wegen all dieser Verdienste um den SVB ist Max deshalb 2015 von 
den Mitgliedern des Sportvereins Bergtheim auch hochverdient zum „Ehrenmitglied“ 
ernannt worden. 
Eines darf natürlich nicht unerwähnt bleiben: Mit seiner Antonie hatte er zu Hause eine 
Ehefrau, die ihm den nötigen Freiraum für all diese Aktivitäten gab. Deshalb war ihr (zu 
früher) Tod für Manfred ein großer Schlag. Jetzt ist er ihr nachgefolgt. Die Fußballer 
kondolieren den Töchtern und ihren Familien und verneigen sich ein letztes Mal: Danke Max. 
 

Der Vorstand der Fußballabteilung 
 



4 
 

  

 

 
 
 
Handball  
B-Jugend II 

 

Am Sonntag, den 17.11.2025, hatte die Hsg Pleichach ihr 4. Heimspiel gegen den Tsv 2000 
Rothenburg 
Wir erwischten einen guten Start und hielten die ersten 15–20 Minuten stark dagegen. Es 
entwickelte sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen, doch kurz vor der Halbzeit fehlte uns die nötige 
Energie. So gingen wir mit einem Rückstand von 2 Toren (13:19) in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel hatten wir neue Energie und es vielen viele Tore die Abwehr wurde 
stärker doch den Rückstand konnten wir nicht ausgleichen. Am Ende mussten wir uns mit 28:37 
geschlagen geben. 
Wir nehmen die Erfahrungen mit und arbeiten bis zum nächsten Spiel am 29.11.2025 gezielt 
an unseren Schwachstellen, um dann stärker aufzutreten. 
 
 
 
 
 

Kegeln 
Erste siegt im Kellerduell 

 

Die 1. Mannschaft hatte am letzten Samstag die SpG Haßfurt/Theres zu Gast. Beide 
Mannschaften sind aktuell im unteren Tabellendrittel beheimatet und ein Sieg war für die Erste 
wichtig um den Anschluss ans Tabellenmittelfeld nicht zu verlieren. Im Startpaar waren sich 
beide Mannschaften weitgehend ebenbürtig und konnten jeweils einen MP erringen: 
Während Melvin Menzel (2:2; 502:533) in seinem Duell unterlag, setzte sich Klaus Göbel (3:1; 
577:510) deutlich durch. Anschließend mussten sich Felix Maiwald (1:3; 489:519) und Erwin 
Schraud (1:3; 525:562) ihren Gegnern geschlagen geben und die Gäste konnten einen 1:3 MP 
und 31 Holz Vorsprung herausspielen. Im Schlussabschnitt gaben Maximilian Nuss (3:1; 
531:521) und Christopher Göbel (4:0; 567:489) aber nochmal richtig Gas und konnten den 
Spielverlauf doch noch drehen. Am Ende setzte man sich mit 5:3 MP und 3191:3134 Holz durch 
und errang zwei wichtige Punkte. 
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Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen. 
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